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TSV 1860 München trennt sich
überraschend von Geschäftsführer

Mueller
TSV 1860 München trennt sich überraschend von Finanz-

Geschäftsführer Oliver Mueller nach nur 215 Tagen im
Amt.

Überraschung in der Fußballszene Münchens: Nach nur wenigen
Monaten im Amt wurde Oliver Mueller als Finanz-
Geschäftsführer des TSV 1860 München entlassen. Es bleibt
unklar, was genau zu dieser raschen Entscheidung führte, doch
die Ereignisse reißen ein weiteres Loch in die bereits turbulent
geführte Geschichte des Vereins.

Muellers Entlassung wurde einen Tag nach dem Toto-Pokal-Sieg
in Memmingen bekannt, was die Situation noch überraschender
macht. Der 43-Jährige war erst Anfang Februar dieses Jahres
angetreten und hatte die Nachfolge von Marc-Nicolai Pfeiffer
angetreten, der den Verein ebenfalls unter unklares Umständen
verlassen hatte. Berichten zufolge war Mueller 215 Tage lang im
Amt, bevor er vor die Tür gesetzt wurde.

Ein kurzer Aufenthalt mit vielen
Herausforderungen

Die genaue Gründe für Muellers Plötzliche Abberufung sind
bislang geheim und lassen Raum für Spekulationen. Innerhalb
von nur sieben Monaten bekam er es offenbar mit etlichen
Herausforderungen zu tun. Während seiner Zeit an der
Grünwalder Straße schienen seine unkonventionellen
Entscheidungen und Aussagen oft auf Widerstand zu stoßen.



Dies wurde besonders bei einer Jahreshauptversammlung
deutlich, wo er das „Bündnis Zukunft“ scharf kritisierte und
damit auf großes Unverständnis stieß.

Zudem sorgte Muellers neu entworfener Fünf-Jahres-Plan mit
dem Titel „Der neue Biss der Löwen“ für viel Diskussion. Darin
wird das ambitionierte Ziel verfolgt, sich bis 2029 als Nummer
zwei im bayerischen Fußball hinter dem Giganten FC Bayern zu
etablieren. Diese Zielsetzungen scheinen jedoch von vielen in
der Vereinsführung als unrealistisch und schwer erreichbar
eingestuft zu werden.

In den letzten Wochen zeigte die sportliche Leistung des Klubs
jedoch aufsteigende Tendenzen. Mit einem 2:1-Sieg im
oberbayerischen Derby gegen den FC Ingolstadt konnte 1860
München den ersten Saisonsieg in der dritten Liga feiern und
trägt damit zur Hoffnung auf eine stabilere Zukunft bei. Doch
der interne Zuspruch scheint zu fehlen.

Die internen Strukturen im Verein sind laut Berichten von
verschiedenen Medien weiterhin in einem Zustand völliger
Unruhe. Die Frage bleibt, wie schnell die Position des Finanz-
Geschäftsführers neu besetzt werden kann, da die
unterschiedlichen Gesellschafter des Vereins historisch uneinig
sind. Ein neuer Kandidat könnte nur schwer gefunden werden,
es sei denn, Robert Reisinger und seine Kollegen einigen sich
auf eine Strategie, um einen neuen starken Mann an die Seite
des Sport-Geschäftsführers Christian Werner zu stellen.

Die Entlassung von Oliver Mueller unterstreicht einmal mehr die
instabile Führung und die Schwierigkeiten, sehe den TSV 1860
München sowie die Herausforderungen in der Organisation. Die
nächsten Schritte der Vereinsleitung werden zunehmend
entscheidend dafür sein, in welche Richtung sich der Klub
entwickeln wird. Bis dahin bleibt abzuwarten, wie die
Verantwortlichen auf diese unerwartete Wendung reagieren und
welchen Kurs sie in der Zukunft ansteuern wollen.
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